
 

 

 

Merkblatt zu Ausstellungen 

 

Stand- und Wandelemente: 

Ausstellungswände werden vom Kirchentag aus einem wiederverwendbarem Miet-Messebau-
System gestellt. Für die unbeschädigte Rückgabe sind der Kirchentag und Aussteller:innen 
verantwortlich. Deswegen dürfen alle Bauteile weder bemalt, noch beschriftet werden. Auch 
Beschädigungen jeglicher Art, durch Bohren, Nageln oder Tackern, sind nicht gestattet. 

Die Systemwandelemente haben folgende Maße: 1,0 Meter Breite x 2,5 Meter Höhe. In 
Einzelfällen können Wände mit Überbreite gestellt werden, diese beträgt dann 1,4 Meter. 

In den meisten Fällen bestehen sie (siehe Abbildung) aus einem Alu-Rahmen mit seitlichen 
Profilen, sowie oberer und unterer Abschlusszarge. Die Rahmenfüllung ist eine 3mm starke, 
kunststoffbeschichtete Hartfaser- bzw. Kunststoffplatte. 

Abweichend können auch reine – weiß gestrichene – Wandplatten aus Holz in denselben 
Abmaßen zum Einsatz kommen, welche dann – ineinandergesteckt – die gesamte Stand- oder 
Ausstellungswand bilden. 

In beiden Fällen befindet sich oben abschließend – zur Decke zeigend – eine Nut. Darin 
können Bilder und ähnliche Hänge-Exponate mittels sog. Galeriehaken abgehängt werden; 
entweder nur durch lange Drahthaken oder durch Haken mit (Nylon-)schnüren. Selbst eigens 
gebogene Drahthaken sind hierfür geeignet. 

Bitte beachten Sie bei sehr schweren Exponaten die Gewichtangaben der Haken und Schnüre. 
Leichtes Papier kann auch mittels leicht ablösbaren „Powerstrips“ von Tesa o.ä. angebracht 
werden. 

 

 

  

Galeriehaken 
(Beispielbild) 

S-Haken 
(Beispielbild)   



 

 
 

 
Seite: 2/2 

 

 

Auf- und Abbau 

• Aufbau: voraussichtlich Mittwoch, 30. April 2025 von 10:00 Uhr bis 21:00 Uhr. In 
der Regel stehen bis dahin alle Systemwände. 

• Abbau: Samstag, 4. Mai 2025, direkt nach Veranstaltungsende. Dies erfahren Sie vor 
Ort vom zuständigen Objektleitungsteam. Es besteht keine Möglichkeit Exponate 
nach dem Abbau vor Ort zu lagern. 

• Vor Ort werden Sie nur die Systemwände vorfinden; die benötigten 
Aufhängmöglichkeiten müssen selbst mitgebracht werden. 

• Wir empfehlen dringend schon im Vorfeld die Aufhängung – z.B. Nylonschnüre in 
der richtigen Länge und in ausreichender Anzahl – vorzubereiten, um die 
Aufbauzeit deutlich zu verringern. Machen Sie sich Gedanken in welcher Höhe die 
Oberkante hängen soll, um Schnur- oder Hakenlänge (bei 2,5 Meter Wandhöhe) zu 
definieren. 

• Den genauen Ausstellungsort teilen wir Ihnen im November 2024 mit. 

 

Ein Versicherungsschutz besteht nicht. Der Kirchentag kann keine Haftung für Sach- und 
Personenschäden übernehmen. Eine Versicherung kann bei Ihrer privaten Versicherung 
abgeschlossen werden. Eine Beaufsichtigung/Betreuung der Ausstellung kann nicht durch 
den Kirchentag erfolgen. 


